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Biotopname

Standort /Geologie

Babkersee (See.-Nr. 273070, Uferbiotop)

See im Sander

Landkreis / Kreisfreie Stadt
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Vegetationseinheiten
Erlen-Birken-Ufergehölz; Sumpfseggen-Ried; Sumpfreitgras-Ried; Landreitgrasflur; Brennessel-Schilf-Landröhricht;
Seerosen-Schwimmblattflur
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

X
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Pflanzenbestand nach Florenschutzkonzept

WY A

Gefährdung

Empfehlung

AZ S

keine Gefährdung
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Der Babker See liegt in einer Zu- und abflusslosen Senke im kuppigen Sander im Nordosten des Kartenblatt, nördlich des alten 
Bahndammes zwischen Neustrelitz und Kratzeburg. Er ist umgeben von Nadel- unf Mischwald auf zum Teil steilen Hängen. Der Ufer- und 
Verlandungsstreifen ist zumeist schmal und geprägt von einem durchgängigen Gehölzsaum aus zumeist Erlen mit Beimengung von Birken 
und Kiefern, der reich an stehenden und liegenden Totholz ist. Uferröhrichte sind im südlichen Teil nur spärlich ausgebildet, im nördlichen 
Teil wurden sie zusammen mit anderen Zwischenmoor-Stadien gesondert erfasst. Spärlich ist die Schneide vetreten. Im Wasser ist 
kleinflächig ein Seerosen-Schwimmblatflur ausgebildet. Zum Biotop gehört eine vermoorte Nische im Nordwesten des Sees, die von einem 
Graben durchgezogen wird und geprägt von Fluren des Sumpfreitgras, des Landreitgrases, von einem Sumpfseggen-Ried und von einem 
Brennessel-Schilf-Landröhricht auf degradierten Torfstandort. Eine Gehölzsukzession findet hier statt. Am nördlichen Ufer finden sich Schutt-
und Ablagerungen.
Anmerkung: nach Spiess et. al. (2010) kommen im Babker See neun submerse Arten, davon sechs Characeen-Arten vor.  

Angaben zur Erstkartierung
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Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

Fließgewässer

Stillgewässer
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Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Deich/Damm

Sonstige:

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Seite 2 zu Grundbogen Nr.: 0507-442 - 4060, Biotopname: Babkersee (See.-Nr. 273070, Uferbiotop)

Alnus glutinosa Calamagrostis canescens Calamagrostis epigejos Carex acutiformis
Padus serotina

Betula pendula Betula pubescens Frangula alnus Larix decidua
Pinus sylvestris Rubus caesius Athyrium filix-femina Brachypodium sylvaticum
Carex elongata Carex paniculata Cirsium arvense Cladium mariscus
Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana Galium palustre Galium uliginosum
Geranium robertianum Hypericum tetrapterum Impatiens noli-tangere Juncus effusus
Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Melica nutans Mentha aquatica
Moehringia trinervia Nymphaea alba Oxalis acetosella Phragmites australis
Poa trivialis Ranunculus flammula Schoenoplectus lacustris Scrophularia umbrosa
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Seite 3 zu Grundbogen Nr.: 0507-442 - 4060, Biotopname: Babkersee (See.-Nr. 273070, Uferbiotop)

Scutellaria galericulata Thelypteris palustris Thymus pulegioides Urtica dioica
Utricularia vulgaris Viola palustris Calliergonella cuspidata Plagiomnium undulatum
Chara spec. Atrichum undulatum Dryopteris filix-mas Campylium elodes
Bryum pseudotriquetrum Philonotis calcarea Marchantia polymorpha


